
Niederschrift über die 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Berglen am 10.04.2018 

 

Anwesend: Bgm. Friedrich und 16 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 17 
Normalzahl: Bgm. Friedrich und 20 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 21 
Entschuldigt :  

 

 Herr Gemeinderat Dieter Beck  

 Herr Gemeinderat Wolfgang Frey  

 Herr Gemeinderat Felix Scherhaufer  

 
Herr Gemeinderat Egon Möhler (ab TOP 4 
anwesend) 

 

 

Unentschuldigt :  
 
 
 

Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Frau Regina Ehmann; Frau Gudrun Boschatz-
ke; Frau Annika Büning; Herr Götz Müller; Herr Reiner Rabenstein 
Zuhörer 

Schriftführer: Frau Michaela Heidenwag 
  

 

 

Öffentlicher Teil 

 
1.1. Bekanntgaben  

- Termine der nächsten Sitzungen des Gemeinderats und seiner Aus-
schüsse 

   

    

Der Vorsitzende gibt die Termine der nächsten Sitzungen des Gemeinderats und seiner Aus-
schüsse bekannt: 
 

 Sitzung des Bau- und Umweltausschusses    17.04.2018 

 Sitzung des Gemeinderats      08.05.2018 

 Sitzung des Verwaltungs- und Finanzausschusses  11.09.2018   
 

 
Der Gemeinderat nimmt hiervon Kenntnis. 
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1.2. Bekanntgaben  

- Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung am 06.03.2018 gefassten 
Beschlüsse 

   

    

Bürgermeister Friedrich gibt bekannt, dass der Gemeinderat in seiner letzten nichtöffentlichen 
Sitzung am 06.03.2018 einstimmig die Anpassung des Mietzinses für die gemeindlichen Woh-
nungen um 20%, maximal bis zur Höhe des derzeit gültigen Mietspiegels aus dem Jahr 2016 
beschlossen hat. Ferner wurde der Vorsitzende einstimmig dazu ermächtigt, einen befristeten 
Arbeitsvertrag innerhalb der Gemeindeverwaltung zu verlängern.   
 

 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis. 
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1.3. Bekanntgaben  

- Offizielle Einsetzung der neuen Konrektorin der Nachbarschaftsschule 
Frau Stäcker am 12.04.2018 

   

    

Der Vorsitzende gibt bekannt, dass die Einsetzung von Frau Stäcker als Konrektorin der Nach-
barschaftsschule am 12.04.2018 um 14.30 Uhr stattfindet.    
 
 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Hauptamt 
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1.4. Bekanntgaben  

- Baumpflanzaktion mit Schutzgemeinschaft Deutscher Wald 
   

    

Der Vorsitzende informiert, dass die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald (Kreisverband Rems-
Murr) zusammen mit der Gemeinde Berglen,  Bürgermeister Maximilian Friedrich und den Kin-
dern und Erzieherinnen von den Kindergärten Wirbelwind und Kunterbunt in Vorderweißbuch, 
den Baum des Jahres, eine Esskastanie, pflanzen wird. Die Gemeinderäte sind zu dieser 
Baumpflanzaktion, die am 20.04.2018 um 11.00 Uhr stattfindet, ebenfalls herzlich eingeladen.   
 

 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Hauptamt (Frau Bührer) 
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1.5. Bekanntgaben  

- Fertigstellung des Trauplatzes 
   

    

Der Vorsitzende informiert, dass der Trauplatz im Teilort Öschelbronn fast fertiggestellt ist. Erste 
Hochzeiten sind bereits angemeldet. Ab Mai bis September eines jeden Jahres wird es möglich 
sein, sich das Ja-Wort bei einer standesamtlichen Trauung mitten in der Natur unter freiem 
Himmel zu geben.  
 

 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Hauptamt 
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1.6. Bekanntgaben  

- Leerrohrverlegung Nachbarschaftsschule Oppelsbohm - Netto-Markt 
   

    

Der Vorsitzende gibt bekannt, dass die Baumaßnahme für die Leerrohrverlegung von der Nach-
barschaftsschule zum Netto-Markt zwischenzeitlich vollständig abgerechnet ist. Erfreulicher-
weise haben sich die Baukosten gegenüber der Vergabe um ca. 6.700 € reduziert. Dies ist den 
guten Bodenverhältnissen und der dadurch verkürzten Bauzeit zu verdanken.    
 

 
Der Gemeinderat nimmt hiervon Kenntnis. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 2 x Bauamt (Frau Büning / Herr Krejci) 
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1.7. Bekanntgaben  

- Wanderwegkarte für das Gemeindegebiet 
   

    

Bürgermeister Friedrich informiert, dass es eine neue Wanderwegkarte für Berglen mit acht Ge-
nießertouren rund um die Gemeinde Berglen gibt. Einer der acht Rundwanderwege, der Werner-
Hofmann-Weg, ist bereits ausgeschildert, die Beschilderung der restlichen sieben Wege soll in 
den nächsten Wochen durch den Bauhof vorgenommen werden. Anschließend ist eine Vollver-
teilung der Wanderwegkarte über das Amtsblatt geplant.   
 

 
Der Gemeinderat nimmt hiervon Kenntnis. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Hauptamt (Frau Bührer) 
  1 x Bauhof 
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1.8. Bekanntgaben  

- Bevölkerungsfortschreibung zum 30.06.2017 
   

    

Der Vorsitzende gibt bekannt, dass die fortgeschriebene Bevölkerungszahl in Berglen auf Basis 
Zensus 2011 zum 30.06.2017 bei 6.273 Personen liegt. Davon sind 3.127 Personen männlich 
und 3.147 weiblich. Die Steigerung zum Vorjahresquartal beträgt 47 Personen.   
 
 
Der Gemeinderat nimmt von der Bevölkerungsfortschreibung zum 30.06.2017 Kenntnis. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Ordnungsamt 
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2.1. Verschiedenes und Anfragen aus dem Gemeinderat  

- Geburtstage der Gemeinderäte seit der letzten Sitzung am 06.03.2018 
   

    

Der Vorsitzende überbringt Herrn Gemeinderat Dieter Beck, der am 07.04.2018 einen runden 
Geburtstag hatte, die Glückwünsche der Gemeindeverwaltung und dankt für das Engagement 
im Ehrenamt. 
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2.2. Verschiedenes und Anfragen aus dem Gemeinderat  

- Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 
   

    

Gemeinderat Moser bezieht sich auf die Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöf-
fentlichen Sitzung am 06.03.2018. Er weist darauf hin, dass nicht alle Beschlüsse von Tages-
ordnungspunkten aus dieser nichtöffentlichen Sitzung in der heutigen Sitzung unter TOP 1.2 
öffentlich bekannt gemacht worden sind. 
 
Der Vorsitzende entgegnet, dass alle Tagesordnungspunkte, bei denen Beschlüsse gefasst 
wurden, auch bekannt gemacht worden sind. Bei einem weiteren behandelten Tagesordnungs-
punkt hat sich gegenüber der ursprünglichen Beschlusslage nichts geändert, daher konnte auf 
eine Bekanntgabe verzichtet werden.    
 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Hauptamt 
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2.3. Verschiedenes und Anfragen aus dem Gemeinderat  

- Erneute Behandlung eines Tagesordnungspunktes im Gemeinderat 
   

    

Gemeinderat Moser erkundigt sich, wann eine erneute Behandlung eines Tagesordnungspunk-
tes bzw. eines Antrags einer Fraktion im Gremium stattfinden kann.  
 
Der Vorsitzende weist darauf hin, dass nach den Richtlinien der Geschäftsordnung des Gemein-
derates (§ 13 Abs. 2) die Sechs-Monatsfrist einzuhalten ist, sofern kein anderer Sachstand vor-
liegt oder alternativ der Bürgermeister als Vorsitzender dem Beschluss nicht widersprochen hat. 
 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Hauptamt 
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3. Bürgerfragestunde  

- Breitbandausbau Linsenhof 
   

    

Herr Marco Münster aus Linsenhof nimmt Bezug auf den Breitbandausbau im Linsenhof und 
erkundigt sich nach der Fertigstellung der Arbeiten, dem Zeitpunkt der Inbetriebnahme und nach 
der Anzahl der Provider.  
 
Bauamtsleiter Rabenstein informiert, dass die Bauarbeiten nahezu abgeschlossen sind, die 
Restarbeiten sollen sehr zeitnah durchgeführt werden. Es müssen noch teilweise die Glasfaser-
kabel eingezogen werden. Einziger Anbieter ist die NetCom BW GmbH. Er geht davon aus, dass 
die Inbetriebnahme spätestens Ende des Jahres erfolgen wird.    
 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 2 x Bauamt (Frau Büning / Herr Krejci) 
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4. Vorstellung der kommunalen Breitband-Masterplanung 

 
   

    

Auf die Sitzungsvorlage 397/2018 wird verwiesen. Die Vorlage ist Bestandteil des Protokolls. 
 
Der Vorsitzende begrüßt Herrn Ludwig von der GEO DATA GmbH und weist einleitend darauf 
hin, dass die Gemeinde Berglen in den letzten Jahren mit erheblichem Aufwand einen großen 
Schritt beim Thema Breitbandausbau weitergekommen ist. Zwischenzeitlich ist in fast allen Teil-
orten eine Bandbreite von 50 MBit/s und mehr erhältlich. Die Gemeinden Rudersberg und Berg-
len haben den gemeinsamen Aufbau eines kommunalen Hochgeschwindigkeitsnetzes verein-
bart und Kieselhof, Linsenhof und Drexelhof sowie Teile von Rettersburg erhalten einen FTTH-
Anschluss.  
 
Protokollnotiz: Gemeinderat Möhler nimmt ab 19.20 Uhr an der Sitzung teil. 
 
Anhand einer PowerPoint-Präsentation stellt Herr Ludwig nachfolgend die kommunale Breit-
band-Masterplanung vor.  
 
Zur Anfrage von Gemeinderätin Rommel teilt Herr Ludwig mit, dass die bereits verlegten Leer-
rohre bei der Investitionskostenberechung berücksichtigt wurden.  
 
Bauamtsleiter Rabenstein weist darauf hin, dass momentan nur die Infrastruktur (Leerrohre) zur 
Verfügung gestellt wird. Die Anschlüsse an die Häuser müssen im Rahmen des Glasfaserein-
zugs noch getätigt werden.  
 
Herr Ludwig ergänzt, dass das Gewerbegebiet zwar zwischenzeitlich mit 100 MBit/s versorgt ist, 
dass aber fraglich sei, ob dies für die Zukunft auch reichen wird. Durch die Masterplanung las-
sen sich jedoch einzelne Bereiche separat herausstellen.  
 
Der Vorsitzende informiert, dass im Zuge des Sporthallenneubaus auch eine Leerrohrverlegung 
erfolgt ist, damit die Nachbarschaftsschule separat angeschlossen werden kann. Die GEO DA-
TA wurde mit der Ausschreibung beauftragt.  
 
Gemeinderat Moser erkundigt sich, wie die GEO DATA, die auch in anderen Kommunen tätig 
ist, den derzeitigen Stand der Gemeinde Berglen bewertet. 



 
Herr Ludwig ist der Auffassung, dass die Gemeinde Berglen im Vergleich zu anderen Gemein-
den eher an der Spitze liegt, da aufgrund ihrer Struktur der Breitbandausbau sicherlich in der 
Vergangenheit mit größerem Aufwand verbunden war.     
 

 
Der Gemeinderat fasst den einstimmigen Beschluss: 
 

1. Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von der Masterplanung der GEO DATA GmbH. 
 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, den Ausbau der Leerrohrinfrastruktur zügig wei-
terzuführen. Die entsprechenden Haushaltsmittel werden im Gemeindehaushalt 
2019 ff bereitgestellt. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 2 x Bauamt (Frau Büning / Herr Krejci)   
 



 
 

 

 
 

Vorstellung der kommunalen Breitband-Masterplanung 
 
 
Wie viele andere Kommunen auch, beschäftigt sich die Gemeinde Berglen seit geraumer Zeit 
mit dem Ausbau des schnellen Internets. Hierbei wird die Gemeinde von der GEO DATA GmbH 
aus Westhausen unterstützt, einem Unternehmen, welches Dienstleistungen angefangen von 
der Beratung über die Konzeption bis hin zur Bauausführung anbietet, wenn es um die Themen 
Telekommunikation, Glasfaser und Breitbandinternet geht. 
 
Die GEO DATA GmbH hat für die Gemeinde zwischenzeitlich einen Planungsleitfaden zum 
Breitbandausbau FTTB sowie eine kommunale Breitband-Masterplanung erarbeitet. Die Mas-
terplanung bezieht sich auf das gesamte Gemeindegebiet und sieht für jeden Haushalt einen 
Glasfaseranschluss vor, der direkt in das jeweilige Gebäude führt. Die Planung wird bei allen 
anstehenden Bauprojekten herangezogen, um die richtige Anzahl von Leerrohren verlegen zu 
können. 
 
Für die Inanspruchnahme solcher Beratungsleistungen erhält die Gemeinde eine hundertpro-
zentige Förderung durch den Bund in Höhe von 50.000 € nach der Richtlinie „Förderung zur 
Unterstützung des Breitbandausbaus in der Bundesrepublik Deutschland“. Diese wird im lau-
fenden Haushaltsjahr als überplanmäßige Einnahme verbucht. 
 
Da die Masterplanung das Budget der Förderung nicht vollständig ausschöpft, wurden weitere 
Beratungsleistungen der GEO DATA GmbH in Anspruch genommen. Beauftragt wurden zum 
einen die Erstellung eines Meilensteinplans und ein Ergebnisbericht mit Handlungsempfehlun-
gen, sowie zum anderen eine Analyse von Ausbauszenarien, die unter anderem Empfehlungen 
zu Ausbautechnologien beinhaltet.  
 
Des Weiteren kommt in Betracht von den verbleibenden rund 8.500 € der Förderung die Durch-
führung eines Interessenbekundungsverfahrens oder die Erstellung einer Studie in Auftrag zu 
geben. 
 
Herr Ludwig von der GEO DATA GmbH informiert in der Sitzung über den Inhalt der kommuna-
len Breitband-Masterplanung. Die dazugehörige PowerPoint Präsentation wird als Tischvorlage 
nachgereicht.  
  

 
B e s c h l u s s v o r s c h l a g : 

 
1. Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von der Masterplanung der GEO DATA GmbH. 
 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, den Ausbau der Leerrohrinfrastruktur zügig weiterzu-
führen. Die entsprechenden Haushaltsmittel werden im Gemeindehaushalt 2019 ff berei t-
gestellt.   
 

 
Verteiler:   

 
2 x Bauamt (Frau Büning / Herr Krejci)   
 

 

Vorlage für die Sitzung Sitzungsvorlage Az.: 
Gemeinderat SV/397/2018 797.31 

Datum der Sitzung Öffentlichkeitsstatus Beschlussart 
 

10.04.2018 öffentlich Entscheidung 
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5. Verlängerung der Vereinbarung zur Integration von Flüchtlingen in unsere 
Gesellschaft mit der Stadt Winnenden 
 

   

Anhand der Sitzungsvorlage 394/2018 führt der Vorsitzende in den Sachverhalt ein. Die Vorlage 
ist Bestandteil des Protokolls. 
 
Gemeinderätin Jooß betont, dass sich die SPD-Fraktion vehement für eine Verlängerung der 
Vereinbarung ausspricht. Es zeigt sich, dass auch in der Anschlussunterbringung noch sehr 
großer Bedarf an Betreuung besteht. Bei der weiteren Besprechung der Rahmenrichtlinien sollte 
jedoch unbedingt darauf geachtet werden, dass die Stelle so ausgerichtet ist, dass die Vermitt-
lung in die Arbeitswelt ebenfalls ein Teil der Arbeit darstellt.  
 
Ordnungsamtsleiterin Boschatzke weist darauf hin, dass sich die Stabsstelle für Integration bis-
her hauptsächlich mit der Kommunikation zwischen Haupt- und Ehrenamt befasst hat.  
 
Der Vorsitzende schlägt vor, den Beschlussantrag in Ziffer 1 dahingehend zu ergänzen, dass ein 
Fokus der Tätigkeit auf die Integration in die Arbeitswelt gelegt werden soll.  
 
Gemeinderat Geck betont, dass beim Land Baden-Württemberg unbedingt auch auf eine weitere 
finanzielle Beteiligung gedrängt werden soll.    
 
Der Gemeinderat fasst folgenden einstimmigen Beschluss:  
 

1. Der Verlängerung der Vereinbarung zur Integration von Flüchtlingen in unsere G e-
sellschaft mit der Stadt Winnenden bis zum 31. Dezember 2019 wird zugestimmt. 
Ein Fokus der Tätigkeit soll insbesondere auf die Integration von Flüchtlingen in 
die Arbeitswelt gelegt werden.  
 

2. Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, die weiteren Schritte hierzu in die Wege 
zu leiten. 
 

3. Entsprechende Finanzmittel sind zur Verfügung zu stellen.  

 
Verteiler: 1 x Hauptamt 
  1 x Ordnungsamt 
  1 x Kämmerei   
 



 
 

 

 
 

Verlängerung der Vereinbarung zur Integration von Flüchtlingen in 
unsere Gesellschaft mit der Stadt Winnenden 

 

 

Die Stadt Winnenden und die Gemeinde Berglen gehen bei der Integration von Flüchtlingen seit 

Oktober 2016 gemeinsame Wege. Auf eine entsprechende Zusammenarbeit haben sich die 

beiden Kommunen nach der Zustimmung der Gemeinderatsgremien verständigt und eine Ver-

einbarung abgeschlossen, die das Zusammenwirken regelt. Diese läuft zunächst bis zum 31. 

Dezember 2018 und verlängert sich dann jeweils um ein weiteres Jahr, wenn sie nicht von ei-

nem der beiden Vertragspartner mit einer Frist von drei Monaten zum Jahresende gekündigt 

wird. 

Die bei der Stadt Winnenden gebildete Stabsstelle für Integration übernimmt danach die Aufga-

ben der Integration von Flüchtlingen, die in Winnenden und Berglen ein neues Zuhause gefun-

den haben. Der Schwerpunkt ihrer Arbeit ist darauf hinzuwirken, dass die Flüchtlinge ins Ar-

beitsleben finden, sich hier zurechtfinden und sich integrieren. Dazu arbeitet die Stabsstelle mit 

zahlreichen Institutionen, Organisationen und ehrenamtlichen Kräften zusammen und koordi-

niert dieses Netzwerk. Gemeinsam werden so zahlreiche Projekte und Hilfestellungen angebo-

ten. Durch die Zusammenarbeit von Winnenden und Berglen können zum Vorteil aller Beteilig-

ten viele Projekte gemeinsam angegangen und koordiniert werden  

Die Leiterin der Stabsstelle für Integration bei der Stadt Winnenden ist in diesem Aufgabenbe-

reich für Winnenden zu 75% tätig. Zur Mitbetreuung der Aufgaben der Gemeinde Berglen wur-

de die Stabsstelle personell um eine Kraft mit 25% Arbeitsumfang aufgestockt. Dies entspricht 

einer Wochenarbeitszeit von 9,75 Stunden.  

Für die Übernahme der Aufgaben durch die Stabsstelle für Integration erstattet die Gemeinde 

Berglen der Stadt Winnenden 25% des Arbeitgeberaufwands der Stelle der Leitung der Stabs-

stelle für Integration und der mit einem Arbeitsumfang bzw. Stellenanteil von 25% einzustellen-

den Kraft. 75% des Arbeitgeberaufwands für diese zwei Stellen trägt die Stadt Winnenden.  

 

Die Durchführung dieser Aufgaben wird bisher vom Land finanziell gefördert. Für die Jahre 

2016 bis 2018 übernimmt das Land nach der VwV Integration von der Landeskreditbank einen 

Personalkostenzuschuss für eine ganze Arbeitskraft. Dieser beträgt 105.000€ für drei Jahre 

(40.000 Euro im ersten Jahr, 35.000 Euro im zweiten Jahr und 30.000 Euro im dritten Jahr). Die 

Gemeinde Berglen profitiert ebenfalls von der Landesförderung, die der Stadt Winnenden ge-

währt wird. Die von der Gemeinde Berglen zu erstattenden Arbeitgebergeberaufwendungen 

vermindern sich um die anteilsmäßigen Zuwendungen. Der darüber hinausgehende Aufwand 

wird an die Stadt Winnenden erstattet. Ab dem Jahr 2019 gibt es keine Landesförderung mehr. 

 

Die gesamten jährlichen Personalaufwendungen stellen sich danach überschlägig wie folgt dar 

(eine Abrechnung ist noch nicht erfolgt): 

 

Stabsstellenleitung (75%):  ca. 57.000 Euro 

Vorlage für die Sitzung Sitzungsvorlage Az.: 
Gemeinderat SV/394/2018 426.6 

Datum der Sitzung Öffentlichkeitsstatus Beschlussart 
 

10.04.2018 öffentlich Entscheidung 
 
 



Mitarbeiter/in für Berglen (25%): ca. 17.000 Euro 

Summe:    ca. 74.000 Euro 

 

01.07.2016 – 31.12.2016  

Gesamt:       ca. 37.000 Euro 

./. Landesförderung (100% von 20.000 Euro):              20.000 Euro 

Verbleiben:       ca. 17.000 Euro 

 

Davon trägt die Stadt Winnenden 75%:   ca.  12.750 Euro 

die Gemeinde Berglen 25%:     ca.   4.250 Euro 

 

01.01.2017 – 31.12.2017  

Gesamt:       ca. 74.000 Euro 

./. Landesförderung (100% von 35.000 Euro):              35.000 Euro 

Verbleiben:       ca. 39.000 Euro 

 

Davon trägt die Stadt Winnenden 75%:   ca.  29.250 Euro 

die Gemeinde Berglen 25%:     ca.   9.750 Euro 

 

01.01.2018 – 31.12.2018 

Gesamt:       ca. 74.000 Euro 

./. Landesförderung (100% von 30.000 Euro):             30.000 Euro 

Verbleiben:       ca. 44.000 Euro 

 

Davon trägt die Stadt Winnenden 75%:   ca.  33.000 Euro 

die Gemeinde Berglen 25%:     ca. 11.000 Euro 

 

Ab 01.01.2019  – ohne Landesförderung 

Gesamt:       ca. 74.000 Euro 

 

Davon trägt die Stadt Winnenden 75%:   ca.  55.500 Euro 

die Gemeinde Berglen 25%:     ca. 18.500 Euro 

 

Die Stadt Winnenden würde die Mitarbeiterin, die u.a. die Aufgabe der Integration in Berglen 

übernimmt, nun gerne über das Jahr 2018 hinaus befristet weiterbeschäftigen. Hierzu ist die 

Verlängerung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung um ein weiteres Jahr erforderlich. Für das 

Jahr 2019 müsste die Gemeinde Berglen die Personalaufwendungen von rund 18.500 € in vol-

ler Höhe übernehmen. 

In Berglen sind aktuell 87 Flüchtlinge im Rahmen der Anschlussunterbringung wohnhaft. Für 

das Jahr 2018 sind 21 Zuweisungen geplant. Auch im Jahr 2019 ist mit weiteren Zuweisungen 

zu rechnen. Mit der Betreuung und Integration dieser Menschen mit Fluchterfahrung in unsere 

Gesellschaft, der Organisation der Begegnungsstätte und der Zusammenarbeit mit dem Netz-

werk ist die für Berglen zuständige Mitarbeiterin mit dem Beschäftigungsumfang von 25% aktu-

ell voll ausgelastet. Zur weiteren Erfüllung dieser Aufgaben ist der Einsatz aus Sicht der Ge-

meinde Berglen auch im Jahr 2019 sinnvoll.  



Es wird daher vorgeschlagen, die Vereinbarung mit der Stadt Winnenden um ein weiteres Jahr 

bis zum 31. Dezember 2019 zu verlängern.  

   
  

 
B e s c h l u s s v o r s c h l a g : 

 
Es wird folgender Beschluss gefasst:  
 

1. Der Verlängerung der Vereinbarung zur Integration von Flüchtlingen in unsere 

Gesellschaft mit der Stadt Winnenden bis zum 31. Dezember 2019 wird zuge-

stimmt.  

 

2. Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, die weiteren Schritte hierzu in die Wege 

zu leiten. 

 

3. Entsprechende Finanzmittel sind zur Verfügung zu stellen.  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

 
Verteiler:   

 
1 x Hauptamt 
1 x Ordnungsamt 
1 x Kämmerei   
 

 



Niederschrift über die 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Berglen am 10.04.2018 

 

Anwesend: Bgm. Friedrich und 17 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 18 
Normalzahl: Bgm. Friedrich und 20 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 21 
Entschuldigt :  

 

 Herr Gemeinderat Dieter Beck  

 Herr Gemeinderat Wolfgang Frey  

 Herr Gemeinderat Felix Scherhaufer  

   
 

Unentschuldigt :  
 
 
 

Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Frau Regina Ehmann; Frau Gudrun Boschatz-
ke; Frau Annika Büning; Herr Götz Müller; Herr Reiner Rabenstein 
Zuhörer 

Schriftführer: Frau Michaela Heidenwag 
  

 

 

 
6. Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffen für die Jahre 2019 - 2023 

 
   

    

Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt die Sitzungsvorlage 395/2018 und die Tischvorlage vor. 
Die Vorlagen sind Bestandteil des Protokolls. 
 
Protokollnotiz: Die Gemeinderäte Rommel und Hammer erklären sich für befangen und rücken 
vom Sitzungstisch ab.  
 
Hauptamtsleiterin Ehmann teilt mit, dass der Gemeinderat in der heutigen Sitzung die Möglich-
keit habe, weitere Vorschläge abzugeben. Die eigentliche Wahl erfolgt dann in der Sitzung des 
Gemeinderats am 08.05.2018.  
 
Von Seiten des Gremiums werden keine ergänzenden Vorschläge gemacht.  
 
Nach einer kurzen Sitzungsunterbrechung werden die Wunschkandidaten der jeweiligen Frakti-
onen aus der Vorschlagsliste benannt. 
 
BWV  Bettina Rommel, Barbara Hammer, Peter Hermanutz 
SPD  Bernhard Schieber 
FBB  Barbara Hammer, Petra Lorenz 
 
In der nächsten Sitzung des Gemeinderats am 08.05.2018 wird ungeachtet dieser Wunschvor-
stellung aus allen Vorschlägen gewählt. Jeder Gemeinderat hat sechs Stimmen zu vergeben.    
 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von der Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffen für 
die Jahre 2019 – 2023.  

 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Hauptamt   
 



 
 

 

 
 

Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffen für die Jahre 2019 - 2023 
 

Für die Jahre 2019 bis 2023 steht die Neuwahl der Schöffen und Jugendschöffen wieder an. 

Durch Verfügung des Landgerichts Stuttgart vom 7. März 2018 wurde die Zahl der in die Vor-

schlagslisten aufzunehmenden Personen festgesetzt und in Anlehnung an die Einwohnerzahl 

auf die Gemeinden des Landgerichtsbezirks Stuttgart verteilt (§ 36 Abs. 4 GVG). In die Vor-

schlagsliste für die Gemeinde Berglen sind sechs Personen aufzunehmen. Diese Zahl darf 

weder über-, noch unterschritten werden. Die Wahl zur Aufnahme in die Vorschlagsliste ist in 

der Sitzung des Gemeinderats am 8. Mai 2018 vorgesehen. 

 

Dabei dürfen die Fraktionen folgende Vorschläge abgeben: 

 

- Bürgerliche Wählervereinigung  drei Vorschläge 

- Freie Bürger Berglen   zwei Vorschläge 

- SPD-Fraktion    ein Vorschlag 

 

Aufgrund von verschiedenen Veröffentlichungen im Amtsblatt Berglen haben sich bereits fol-

gende Personen schriftlich für die Vorschlagsliste für das Amt einer Schöffin bzw. eines Schöf-

fens vormerken lassen:  

 

- Ralf Banzhaf, Stöckenhof, Enzianstraße 13, 73663 Berglen 

- Barbara Hammer, Öschelbronn, Veilchenweg 1, 73663 Berglen 

- Peter Hermanutz, Oppelsbohm, Vivaldistraße 16, 73663 Berglen 

- Petra Lorenz, Reichenbach, Hebbelstraße 10, 73663 Berglen 

- Andrea Mößner, Erlenhof, Sophienstraße 16, 73663 Berglen 

- Roland Oelschläger, Oppelsbohm, Vivaldistraße 4, 73663 Berglen 

- Stefan Ostermeier, Hößlinswart, Elchstraße 63, 73663 Berglen 

- Tanja Schmid-Liedle, Birkenweißbuch, Hornbergstraße 8, 73663 Berglen 

- Roland Weinländer, Birkenweißbuch, Neuffenstraße 10, 73663 Berglen 

 

Die Vormerkfrist für interessierte Personen läuft noch bis zum 6. April 2018 (siehe Anlage). 

 
  

 
B e s c h l u s s v o r s c h l a g : 

 
Benennung der in die Vorschlagsliste aufzunehmenden Personen.   
 

 
Verteiler:   

 
1 x Hauptamt   
 

 

Vorlage für die Sitzung Sitzungsvorlage Az.: 
Gemeinderat SV/395/2018 022.3 

Datum der Sitzung Öffentlichkeitsstatus Beschlussart 
 

10.04.2018 öffentlich Kenntnisnahme 
 
 













Niederschrift über die 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Berglen am 10.04.2018 

 

Anwesend: Bgm. Friedrich und 17 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 18 
Normalzahl: Bgm. Friedrich und 20 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 21 
Entschuldigt :  

 

 Herr Gemeinderat Dieter Beck  

 Herr Gemeinderat Wolfgang Frey  

 Herr Gemeinderat Felix Scherhaufer  

   
 

Unentschuldigt :  
 
 
 

Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Frau Regina Ehmann; Frau Gudrun Boschatz-
ke; Frau Annika Büning; Herr Götz Müller; Herr Reiner Rabenstein 
Zuhörer 

Schriftführer: Frau Michaela Heidenwag 
  

 

 

 
7. Bestimmung eines Beiratsmitgliedes für die Stiftung "Bürger für Bürger" 

als Nachfolgerin bzw. Nachfolger für Herrn Martin Kurz 
 

   

    

Auf die Sitzungsvorlage 396/2018, die Bestandteil des Protokolls ist, wird verwiesen.  
 
Der Vorsitzende erläutert nachfolgend den Sachverhalt. 
 
Gemeinderat Geck schlägt Frau Gemeinderätin Ute Aigner als Beiratsmitglied vor.  
 
Auf Nachfrage von Gemeinderätin Jooß informiert der Vorsitzende, dass das zu wählende Bei-
ratsmitglied nicht zwingend dem Gemeinderat angehören müsse. 
 
Gemeinderat Geck hält es jedoch für wünschenswert, wenn das zu wählende Beiratsmitglied 
aus den Reihen der Gemeinderäte kommen würde. 
 
Gegen eine offene Abstimmung erhebt sich kein Widerspruch.  
 

 
Der Gemeinderat fasst nachfolgend den einstimmigen Beschluss: 
 
Frau Gemeinderätin Ute Aigner wird als Nachfolgerin für Herrn Martin Kurz, Berglen für 
die Stiftung „Bürger für Bürger“ gewählt. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Akten „Bürger für Bürger“ 
  1 x Hauptamt   
 



 
 

 

 
 

Bestimmung eines Beiratsmitgliedes für die Stiftung "Bürger für 
Bürger" als Nachfolgerin bzw. Nachfolger für Herrn Martin Kurz 

 

 

Im Jahre 2000 wurde die Stiftung „Bürger für Bürger“ in Berglen gegründet. Zweck der Stiftung 

ist: 

 

a) Die finanzielle Unterstützung von bedürftigen Personen im Sinne des § 53 Abgabenord-

nung (AO), ausschließlich mit dem Ziel, ihnen das Leben in ihrer Wohnung zu ermögli-

chen und dadurch einen Aufenthalt in einem Pflege- oder Altenheim zu ersparen. Be-

dürftige in diesem Sinne sind Personen, die mindestens das 50. Lebensjahr vollendet 

haben und infolge Krankheit oder Alters sich nicht mehr selbst versorgen können, Hilfe 

durch andere Personen bedürfen und deren Vermögen oder Einkommen aller Art die 

Grenze des § 53 Nr. 2 AO nicht überschreiten und daher nicht ausreicht, um die Heim-

pflege zu ermöglichen. 

 

b) Die Gewährung von Zuschüssen zu Veranstaltungen für Senioren, z.B. durch den Verein 

Nachbarschaftshilfe Berglen e.V. oder andere als gemeinnützig anerkannte Vereine der 

Gemeinde Berglen (z.B. Altennachmittage, Ausfahrten, Vorträge), einschließlich der 

Übernahme von Fahrtkosten zu solchen Veranstaltungen. 

 

Organe der Stiftung sind der Vorstand und der Beirat. Der Vorstand besteht aus zwei Personen, 

welche die Stiftung gemeinsam gerichtlich und außergerichtlich vertreten. Die Vorstandsmitglie-

der werden vom Beirat bestellt und abberufen, wobei es ausdrücklich zulässig ist, dass Mitglie-

der des Beirats auch Vorstand sind.  

 

Der Beirat besteht aus: 

 

a) dem Bürgermeister der Gemeinde Berglen als Vorsitzender,  

b) einer von dem Verein Nachbarschaftshilfe Berglen e. V. bestimmten Person,  

c) Herrn Martin Kurz, Berglen,  

d) Frau Ursula Fuchs, Berglen 

e) Frau Monika Haas, Stuttgart 

 

Das Beiratsmitglied Martin Kurz hat mit Schreiben vom 20. März 2018 mitgeteilt, dass er aus 

gesundheitlichen Gründen sein Ehrenamt bei der Stiftung „Bürger für Bürger“ niederlegen 

muss.  

 

Nach § 6 Nummer 4 c der Satzung der Stiftung „Bürger für Bürger“ hat der Gemeinderat eine 

Person hierfür zu bestimmen, falls das Beiratsmitglied wegfällt.  

 

 

 

Vorlage für die Sitzung Sitzungsvorlage Az.: 
Gemeinderat SV/396/2018 425.91 

Datum der Sitzung Öffentlichkeitsstatus Beschlussart 
 

10.04.2018 öffentlich Entscheidung 
 
 



  
  

 
B e s c h l u s s v o r s c h l a g : 

 
Der Gemeinderat bestimmt ein Beiratsmitglied für die Stiftung „Bürger für Bürger“ als 

Nachfolgerin bzw. Nachfolger für Herrn Martin Kurz, Berglen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

 
Verteiler:   

 
1 x Akten „Bürger für Bürger“ 
1 x Hauptamt   
 

 













Niederschrift über die 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Berglen am 10.04.2018 

 

Anwesend: Bgm. Friedrich und 17 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 18 
Normalzahl: Bgm. Friedrich und 20 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 21 
Entschuldigt :  

 

 Herr Gemeinderat Dieter Beck  

 Herr Gemeinderat Wolfgang Frey  

 Herr Gemeinderat Felix Scherhaufer  

   
 

Unentschuldigt :  
 
 
 

Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Frau Regina Ehmann; Frau Gudrun Boschatz-
ke; Frau Annika Büning; Herr Götz Müller; Herr Reiner Rabenstein 
Zuhörer 

Schriftführer: Frau Michaela Heidenwag 
  

 

 

 
8. Einziehung des öffentlichen Weges Flst. 1030/5, Gemarkung Vorderweiß-

buch Flur Streich 
 

   

    

Auf die Sitzungsvorlage 399/2018 wird verwiesen. Die Vorlage ist Bestandteil des Protokolls. 
 

 
Der Gemeinderat fasst den einstimmigen Beschluss: 

 
1. Die im beiliegenden Lageplan rot markierte Teilfläche des öffentlichen Weges 

Flst.Nr. 1030/5 auf Gemarkung Vorderweißbuch Flur Streich ist für den öffentlichen 
Verkehr entbehrlich. Sie soll deshalb gemäß § 7 Abs. 1 Straßengesetz (StrG) einge-
zogen werden. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Absicht der Einziehung gemäß § 7 Abs. 3 StrG 
im Amtsblatt der Gemeinde Berglen öffentlich bekanntzumachen mit dem Hinweis, 
dass Einwendungen gegen die geplante Einziehung innerhalb von drei Monaten 
vorgebracht werden können.  

3. Die Vermessung und Veräußerung wird erst nach Abschluss des Einziehungsver-
fahrens durchgeführt. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Ordnungsamt 
  1 x Bauamt   
 



 
 

 

 
 

Einziehung des öffentlichen Weges Flst. 1030/5, Gemarkung 
Vorderweißbuch Flur Streich 

 
 
Die AVB GmbH & Co.KG hat die Absicht, das Grundstück Flst. 1030/5 auf Gemarkung Vorder-
weißbuch Flur Streich zu erwerben. Dieses Grundstück ist für die baurechtliche Genehmigung 
der Bebauung der AVB-Grundstücke 1044/1, 1044/2 und 1030/4 erforderlich. Hier ist eine Be-
festigung der Fläche sowie das Aufstellen von Schüttboxen vorgesehen. 
 
Die Firma AVB GmbH & Co.KG schlägt vor, die Fläche mit einem Messgehalt von 74 m² für 
einen Preis von 20,-- €/m² zuzüglich der Vermessungskosten zu erwerben. 
 
Da der Weg für den öffentlichen Verkehr entbehrlich ist, bestehen aus Sicht der Verwaltung 
keine Bedenken gegen eine Einziehung und Entwidmung der Teilfläche. 
   
  

 
B e s c h l u s s v o r s c h l a g : 

 

4. Die im beiliegenden Lageplan rot markierte Teilfläche des öffentlichen Weges 

Flst.Nr. 1030/5 auf Gemarkung Vorderweißbuch Flur Streich ist für den öffentli-

chen Verkehr entbehrlich. Sie soll deshalb gemäß § 7 Abs. 1 Straßengesetz (StrG) 

eingezogen werden. 

5. Die Verwaltung wird beauftragt, die Absicht der Einziehung gemäß § 7 Abs. 3 StrG 

im Amtsblatt der Gemeinde Berglen öffentlich bekanntzumachen mit dem Hinweis, 

dass Einwendungen gegen die geplante Einziehung innerhalb von drei Monaten 

vorgebracht werden können.  

6. Die Vermessung und Veräußerung wird erst nach Abschluss des Einziehungsver-

fahrens durchgeführt. 

 

 

 

 

   
 
 
Verteiler:   

 
1 x Ordnungsamt 
1 x Bauamt   
 

 

Vorlage für die Sitzung Sitzungsvorlage Az.: 
Gemeinderat SV/399/2018 785.4 

Datum der Sitzung Öffentlichkeitsstatus Beschlussart 
 

10.04.2018 öffentlich Entscheidung 
 
 







Niederschrift über die 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Berglen am 10.04.2018 

 

Anwesend: Bgm. Friedrich und 17 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 18 
Normalzahl: Bgm. Friedrich und 20 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 21 
Entschuldigt :  

 

 Herr Gemeinderat Dieter Beck  

 Herr Gemeinderat Wolfgang Frey  

 Herr Gemeinderat Felix Scherhaufer  

   
 

Unentschuldigt :  
 
 
 

Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Frau Regina Ehmann; Frau Gudrun Boschatz-
ke; Frau Annika Büning; Herr Götz Müller; Herr Reiner Rabenstein 
Zuhörer 

Schriftführer: Frau Michaela Heidenwag 
  

 

 

 
9. Beschlussfassung über die Annahme von Spenden    
    

Protokollnotiz: Der Vorsitzende erklärt sich für befangen und übergibt die Sitzungsleitung seinem 
ersten Stellvertreter Herrn Gemeinderat Tottmann. 
 
Der stellvertretende Vorsitzende informiert das Gremium über folgende bei der Gemeindever-
waltung eingegangene Spenden: 
 

 Rosemarie Martin,    Spende für Kirchbau      20,00 € 
(Ev. Kirchengde. Winnenden)    

 Maximilian Friedrich   Spende für Kindergärten   
     und Schule    100,00 €  

 

 
Der Gemeinderat stimmt der Spendenannahme einstimmig zu: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Gemeindekasse 
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